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Stalin: Das Monster als Mensch wäre auch ein passender Titel für diese Biografie, mit der uns Simon Sebag
Montefiore den Sowjet-Diktator vor allem als das zeigt, was die allgemeine Geschichtsschreibung bislang
nur für am Rande erwähnenswert hielt: den Ehemann, Familienmenschen und Freund. Freilich: So wichtig es
dem "roten Zaren" war, all seine Lieben und Mitarbeiter möglichst ständig um sich zu haben, so leicht fiel es
ihm, einmal in den Verdacht der Untreue Geratene aus seiner engsten Umgebung direkt den Tod zu
schicken.Für Montefiore besteht das Faszinierende am absolut Bösen darin, dass es nicht ausschließt, dass
der Diktator, nachdem er im Büro noch schnell ein paar Erschießungen angeordnet hat, mit denen er sich
einiger unschuldiger Störenfriede entledigt, hinüber in seine Privaträume geht, ganz so, wie ein Buchhalter
nach getaner Arbeit nach Hause, um dort mit seiner Frau über Alltäglichkeiten zu plaudern oder ihr im Falle
der Abwesenheit ein Liebesbriefchen zu schreiben. Schon die Überschriften mancher Kapitel lesen sich vor
dem Hintergrund und der Größe der stalinschen Verbrechen, wie eine Provokation: "Eine wunderbare Zeit:
Stalin und Nadja" etwa, oder: "Lustige Gesellen: Stalin und Kirow". Der frösteln machenden Faszination der
Gleichzeitigkeit von scheinbarer Liebe, freundschaftlichem Mitgefühl, rasendem Hass und absoluter
Gefühlskälte in ein und derselben Person kann man sich indes tatsächlich nur schwer entziehen; auch wenn
man immer wieder beschlichen wird von dem Verdacht, das Grauen der stalinschen Massenmorde werde
durch die Belanglosigkeit des vor uns ausgebreiteten Privaten bagatellisiert.Neben viel Lob hat der Autor
nach Erscheinen der in Amerika und Großbritannien schnell zum Bestseller avancierten Originalausgabe für
die Zwiespältigkeit der gewählten Perspektive eben deshalb auch Kritik einstecken müssen. Lesenswert aber
ist diese außergewöhnliche, durch mehrere Fotostrecken aufgelockerte Biografie in jedem Fall! -- Andreas
Vierecke Kurzbeschreibung
Mörderische Intrigen, geheime Bündnisse und unablässige Rivalitäten bestimmten das Leben hinter den
Kremlmauern. Aber man feierte auch, spielte
mit den Kindern und fuhr gemeinsam in die Sommerfrische ans Schwarze Meer. Stalins eisige Macht im
Kreml wäre ohne seinen »Hofstaat« nicht möglich gewesen. Unveröffentlichte Briefe, u.a. von seiner
zweiten Frau Nadja, geheime Tagebücher, Notizen und Protokolle von Ministern und Beratern wie Molotow
oder Beria erzählen uns in Simon Sebag Montefiores Bestseller auf höchst anschauliche Weise den Alltag
am Hof des roten Zaren.»In Simon Sebag Montefiores monumentaler Studie ist Stalin nicht mehr der
rätselhaft-abstrakte Diktator. Der Menschheitsverbrecher Josef Wassarinowitsch Dschugaschwili tritt dem
Leser in dem faszinierenden Buch vielmehr als leibhaftige Person entgegen. [...] Eindrucksvoll beschreibt
Montefiore das paranoide Nebeneinander von enthemmter Gewaltbereitschaft und kleinbürgerlich
anmutendem Idyll am Hofe des roten Zaren.«
Welt am Sonntag»Die neue Stalin-Biograpie: bis zur letzten Seite spannend«
aspekte/ZDF
»Simon Sebag Montefiore hat es geschafft, uns ein ungewöhnlich persönliches Bild vom alltäglichen Leben
im Kreml zu geben. Eine packende Darstellung.«
Robert Service, Oxford UniversityÜber den Autor und weitere Mitwirkende
Simon Sebag Montefiore, geboren 1965, studierte Geschichte in Cambridge. In den neunziger Jahren
unternahm er ausgedehnte Reisen in die ehemalige Sowjetunion, besonders in den Kaukasus, die Ukraine
und Zentralasien. Zahlreiche Artikel über Russland u.a. für "The Spectator" und die" New York Times". Er
lebt in London.
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